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Der kleine Feuchtwiesenrest liegt auf einer Wiese östlich von Gramzow. Das Biotop liegt in einer sanften Senke. Das Wasserregime ist sehr 
feucht. Am Rand des Biotopes herrschen nur feuchte Bedingungen. Bodensubstrat ist degradierter Torf. Ringsum liegt Extensivgrünland. Im 
Westen verläuft in etwa 10 m Abstand zum Biotoprand ein Entwässerungsgraben. 
Die Vegetation gestaltet sich sehr monoton. Die Sumpfsegge dominiert sehr deutlich. Begleiter sind weiterhin Rohrglanzgras, 
Sumpfhaarstrang, Sumpfkratzdistel und Rasenschmiele. 
Eine Gefährdung durch starke Entwässerung besteht. Zum Zeitpunkt der Aufnahme war die Vegetation kurz geschnitten. Das Biotop 8 
befindet sich unmittelbar westlich, jenseits des Grabens.
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Carex acutiformis

Agrostis stolonifera Cirsium palustre Deschampsia cespitosa Juncus effusus
Peucedanum palustre Phalaris arundinacea Ranunculus repens


